
Montag, 13. August 2007   

Schauern und widrigen Wellen getrotzt 
50 Ruderer bestanden den traditionellen 80-Kilomerer-Härtetest  

Eckernförde - Alle waren sie Gewinner, die 50 Ruderer, die sich am 
Sonnabend dem schon legendären Härtetest  des Eckernförder 
Ruderclubs stellten. Nach 80 Kilometern von Schleswig bis Eckernförde, 
Regenschauern und teils widrigen Ostseewellen stiegen sie am Nachmittag 
erschöpft aber zufrieden aus ihren Booten. 
Einmal im Jahr startet der ERC diese ungewöhnliche Langstrecke durch die 
Schlei in die Eckernförder Bucht. Um 6 Uhr morgens wurden in Schleswig 
elf Ruderboote ins Wasser gesetzt - vom Vierer bis zum Einer. Die, die 
mitfahren, sind schon trainierter , sagt ERC-Mitglied Uwe Schumacher. 
Was nicht heißen soll, dass diese Tour nur etwas für Jüngere ist. Im 
Gegenteil: Schumacher ist 67 Jahre alt. Und auch manch anderer legt sich 
gerade im Rentenalter so richtig in die Riemen. 
So wie Hartmut Digutsch. Vor Schleimünde gab's Wellen, Ich musste 
dreimal das Boot ausschöpfen , erzählt der 65-Jährige, als er an den 
Eckernförder Strand stapft. Die anderen Ruderer klopfen ihm anerkennend 
auf die Schulter. Hat Digutsch doch die ganze Strecke im Einer ohne 
Auswechslung zurückgelegt. Nach seiner Pensionierung vor sechs Jahren 
ist der Kieler wieder in einen Ruderclub eingetreten. Vergangenes Jahr 
hab' ich 3000 Kilometer gerudert , sagt er und lächelt verschmitzt. 
Auch Frauen mischen in den sportlichen Booten kräftig mit. Dass das 
einzige Frauen-Team des Härtetests  als zweites Boot in Eckernförde 
eintraf, erfüllt Babara Rademann, ebenfalls aus Kiel, mit etwas Stolz. Von 
Schleswig bis Eckernförde - das ist schon was . Neben Eckernfördern und 
Kielern beteiligten sich dieses Jahr auch befreundete Ruderer aus 
Braunschweig, Osterholz-Scharmbeck, Itzehoe und Hamburg/ Bergedorf. 
Und einer hatte die längste Anfahrt: Petro Starokhatny. Der passionierte 
Ruderer aus Kiew (Ukraine) nimmt bereits seit über zehn Jahren an 
zahlreichen Breiten- und Leistungssportveranstaltungen in Deutschland 
teil. Mit ihm bekam die Langfahrt auch einen internationalen Anstrich.   
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